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Die dargestellte Farbgebung entspricht nicht den tat-
sächlichen Produktfarben, sondern dient nur der Ver-
deutlichung der exemplarischen Skizzen!  

     02 VERSION JANUAR  2018 

BITTE BEACHTEN 

 
LEGENDE  

PE Rundschnur 20 mm 
 
Polyesterspachtel Sperraplast 
 
Dicht– und Klebstoff Collano A 1970  
 
PUR Zellgerüst (Mittellage TERRAZZA FORTE 30) 
 
Unterlegband 
 
Empfehlung! Sehr gute Lösung, meist wartungsarm 
 
Gute Lösung, meist mit Wartung verbunden 

C 

· Zum besseren Verständnis des Grundlagenwissens und auch einzelner Details, lesen Sie bitte die Tech-
nische Dokumentation 2 TERRAZZA FORTE 30 einmal vollständig durch. Diese  Dokumentation ersetzt 
alle vorangegangenen Dokumentationen. 

 
· Für die neue TERRAZZA FORTE 30 XXLL gelten im Prinzip die selben Einbaubedingungen. wie für die Stan-

dardplatte.  Abweichend zu der nur 6 m langen Standardplatte  sind die Fugenausbildung und die Befesti-
gung mittels Nieten.  Fragen Sie unser Team. 

 
· Kittfugen mindestens 14mm. Für die Planung besser 15-16mm. 
 
· Allen Angaben liegt ein Ausdehnungslimit von 6 m zugrunde.    
 
· Einteilige Balkone ohne Dilatationsfugen sind immer als technisch besser und ästhetisch schöner anzu-

sehen. Ohne Kitt ist der Balkon äusserst dauerhaft. 
 
· Alle angegebenen Befestigungshinweise beziehen sich auf eine Verarbeitungstemperatur von 

. Es gelten die Richtlinien der jeweiligen Zubehör-Lieferanten. Beachten Sie die Aushärtungs- und 
Durchhärtungszeiten der Kleb– und Dichtmasse (kann bis 5 Tage dauern). In dieser Zeit sollte der neue 
Balkon möglichst noch nicht belastet werden. Beachten Sie auch die Ablüftzeiten des Primer von mind. 
10 Min. bis max. 120 Min. 

 
· Für die Gestaltung und Herstellung von Wintergärten, Grasdächern, Schwimmbadabdeckungen, Ram-

pen, etc. existieren keine Standardlösungskonzepte. In Absprache mit den Herstellern können individuel-
le Lösungen erarbeitet werden. 

 
· Starke Sonneneinstrahlung während der Montage kann bei TERRAZZA FORTE 30 zu einer mittigen 

Krümmung nach oben führen. Dies erfordert eine entsprechende Niederhaltung während der Kleberaus-
härtung. Auch Kleb- und Dichtstoffe reagieren bei starker Hitzeeinwirkung anders als gewohnt. Bitte be-
rücksichtigen Sie dies und achten Sie auf die klimatischen Montagebedingungen. Ziehen Sie eine Verle-
gung des Montagetermins oder eine Beschattung/ Regenschutzbedachung in Betracht. 
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1.1 MATERIALEIGENSCHAFTEN 

01. MATERIALBESCHREIBUNG  
TERRAZZA FORTE  30 MM 

1.2 AUFBAU DER PLATTE 

1.3 PLATTENFORMATE IN RAL 7038 

TERRAZZA FORTE 30 ist ein leichtes, hochwertiges und wit-
terungsbeständiges Balkonbodenelement mit  
rutschhemmender Beschichtung. 
Anwendungsgebiet: Balkonboden 
Andere Anwendungen sind denkbar, getestet wurde jedoch 
nur der Einsatz als Balkonbodenplatte. 

- Geringes Gewicht 
- Hohe Biegesteifigkeit, dadurch weniger Träger 
- Hohe Chemikalienbeständigkeit der Oberfläche 
- Wetter- und UV- beständige Oberfläche  
- BKZ 5.3 (SI Basel geprüft) 
- Sofort nach der Montage begehbar (Nur ohne Kittfugen)                             
- wasserunempfindlich und dampfdicht 
- nicht richtungsgebunden verlegbar 

Vorteile: 

Der Plattenkern von TERRAZZA FORTE besteht aus 
einem PUR-Zellgerüst und ist beidseitig mit einer  
Aluminiumschicht verstärkt.  
Die Oberfläche ist mit einem rutschhemmenden  
Polyurethanbelag (ohne Quarzsand), die Rückseite mit 
einer Polyesterschicht (+Schutzfolie) ausgestattet. 

AAuuffbbaauu  vvoonn  oobbeenn  nnaacchh  uunntteenn 
Polyurethanbelag ca. RAL 7038 ca.1 mm (Marmorgranulat) 
Aluminiumschicht ca.1 mm 
Polyurethan (PUR) Zellgerüst ca. 27 mm 
Aluminiumschicht ca.1 mm 
Polyesterbeschichtung ca. RAL 9010 bandlackiert ca. 0.1 mm 

LLaaggeerrffoorrmmaattee  GGrraannuuaatt::  
6000 x 1250 x 30 mm 
4000 x 1250 x 30 mm 
3000 x 1250 x 30 mm 
 
 
Formatänderungen vorbehalten!  Die Rohformate sind der aktuellen Produktliste zu entnehmen. Besäumung ca. 7-10 mm  
pro Kante einkalkulieren. Standardfarbe ab Lager: Oberseite grau ca. RAL 7038, Rückseite weiß ca. RAL 9010 
 
AAbb  WWeerrkk::    
Je nach Menge und Plattengrösse lohnt sich für die Terrazza Forte 30 mm eine verschnittoptimierte Massanfertigung.  
Produktionsgünstige Standard-Werksformate sind: 6000/3000 x 2200/1600/1250 mm (Abhängig von der Blechbreite), wobei innerhalb 
6000 x 2200 mm jedes Mass produziert werden kann.  
Die angegebenen Werksformate sind Rohformate und müssen noch besäumt werden; ca. 7-10 mm pro Kante. 

6000 x 1600 x 30 mm 
4000 x 1600 x 30 mm 
3000 x 1600 x 30 mm 

6000 x 2200 x 30 mm 
5000 x 2200 x 30 mm 
4000 x 2200 x 30 mm 
3000 x 2200 x 30 mm 
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LLaaggeerrffoorrmmaattee    CChhiippss:: 
1600 x 4000/6000 x 30 mm 
2200 x 4000/5000/6000 x 30 mm 



 

 

1.4 SPEZIALANFERTIGUNGEN 

2.1 TECHNISCHE DATEN 
02. MATERIALCHARAKTERISTIK TERRAZZA FORTE 30 MM 

2.2 AUSDEHNUNG 
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Weitere Formate, Stärken, Beschichtungen und Farben auf Anfrage. 
Für die Abrieb- und UV-Beständigkeit von Spezialfarben existieren keine Testergebnisse. Diese sind nötigenfalls bauseits 
zu beschaffen. Auf Wunsch sind Einlagen im Kernmaterial möglich, z.B. Aluminiumrohre für Stromleitungen,  
Heiz-/Kühlelemente, und vieles mehr. Spezialanfertigungen sind ab einer Platte möglich. Um eine durchgehende Fläche 
zu erzeugen, besteht bei Balkonvergrösserungen bzw. Anbauten die Möglichkeit, die Beschichtung erst nach der Montage 
der unbeschichteten Trägerplatten aufzutragen.  
Soll auf Zwischenträger verzichtet werden, also die Platte nur auf einem Rahmen aufliegen, eignet sich hierfür  
TTEERRRRAAZZZZAA  FFOORRTTEE  7700//110000  mmmm.  Fragen Sie nach unseren Unterlagen. 
 
Für stärker frequentierte Bereiche wie aussenliegende Wohnungszugänge etc. empfehlen wir  
TTEERRRRAAZZZZAA  FFOORRTTEE  „„PPUUBBLLIICC““..  
Unterschied  zu Standard:  Public hat ein 2mm Aluminium Blech auf der Oberfläche, dadurch verbessert sich die Druck-
belastungsaufnahme um ca. ein Drittel. 
 
NNEEUU::  TTEERRRRRRAAZZZZAA  FFOORRTTEE  3300  XXLL  88000000  xx  22445500  xx  3300  mmmm  aabb  WWeerrkk  
  TTEERRRRAAZZZZAA  BBAALLKKOOPPLLAANN  2288mmmm,,  uunnbbrreennnnbbaarr,,  aabb  WWeerrkk  iinn  33  FFoorrmmaatteenn 

Flächengewicht 11.5 Kg/m2 - Brinellhärte Deckschicht 78.8 N/mm2 

- Therm. Ausdehnung 24 x 10 –6/K - Luftschallisolationsindex 28 dB nach SIA 181 
- Abhebefestigkeit rutschfester Belag - Druckbelastung Oberfläche 700 N/cm2 (~70 kg/cm2) 

  Bei + 23°C 2.45 N/mm2 - Dickentoleranz +/- 1mm 
  Bei + 70°C 1.49 N/mm2 - Flächentoleranz +/- 1 mm/m 
  Bei – 10°C 2.44 N/mm2 - Rutschfestigkeit R 11 
- Wasseraufnahme 

TERRAZZA FORTE  nimmt nur bei 
Überdruck Wasser auf! 

- Abrieb Nicht getestet, da im Balkonbo-
denbereich mit äußerst geringen 
mechanischen Belastungen ge-
rechnet werden kann. 

- E- Modul senkrecht 50 N/mm2 - U-Wert Ca. 1.6 W/m2*K bei 30 mm  

Ausdehnungskoeffizient TERRAZZA FORTE 30 mm: 
0.024 mm/m x°C 
Die Platte reagiert nicht auf Feuchtigkeitsschwankungen. 
Ausdehnung bei Temperatur-Schwankungen: 
0.000024 mm/mm x°C -- entspricht 0.024 mm/m x°C 
  
Ausdehnungsbeispiel: 
Plattengrösse bei 20°C: 3000 x 2200 x 30 mm 
  
Erwärmung um 15°C auf 35°C: 

  
3000 mm x 0.000024 x 15  = + 1.08   mm 
2200 mm x 0.000024 x 15  = + 0.79   mm 
    30 mm x 0.000024 x 15  = + 0.011 mm 

  
Plattengrösse bei 35°C: 3001.08 x 2200.79 x 30.011 mm 

Das Dehnungsverhalten ist gering, trotzdem sind alle 6 Me-
ter Dilatationsfugen auszubilden. Dies gilt für einteilige und 
zweiteilige Balkone.  
Im weiteren hat TERRAZZA FORTE 30 den gleichen Ausdeh-
nungskoeffizienten wie Aluminium-Profile.   
Der Ausdehnungsthematik ist im gesamten Planungs- und 
Montageprozess Rechnung zu tragen!  
Bei starker Sonneneinstrahlung auf die rutschfeste Deck-
schicht neigt TERRAZZA FORTE 30 zu einer mittigen Krüm-
mung nach oben. Diese Eigenschaft erfordert eine entspre-
chende Befestigung auf der Unterkonstruktion mit kleben 
und/oder nieten. Im Falle einer Verklebung auf die Unter-
konstruktion ist zu beachten, dass das Verbundelement 
während der Kleberaushärtung niedergehalten wird. In je-
dem Fall ist genügend seitlicher Abstand für die Ausdeh-
nung zu berechnen.  
  
AAllllee  aannggeeggeebbeenneenn  BBeeffeessttiigguunnggsshhiinnwweeiissee  bbeezziieehheenn  ssiicchh  
aauuff  eeiinnee  VVeerraarrbbeeiittuunnggsstteemmppeerraattuurr  vvoonn   

VVeerrgglleeiicchhsswweerrttee    in mm/m x°C :  
Alu: 0.0234; Holz*:quasi 0; Stahl: 0.01; Beton: 0.01; Terrazza Basic: 0.020, Terrazza Forte: 0.024 



 

 

Hinweis: Bei zu grossen Trägerabständen können beim 
Begehen des Bodens Schwingungen auftreten. Durchbie-
gungswerte als Grundlage beachten; 33--44  mmmm  ssoolllltteenn  
nniicchhtt  üübbeerrsscchhrriitttteenn  wweerrddeenn. Spannweite = Mitte Auflage 
bis Mitte Auflage. 
 
 

2.3 DURCHBIEGUNGSWERTE 

Spannweite 
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Die Platte sollte nicht mehr als 150 mm freitragend über 
die Unterkonstruktion überstehen (auskragen). Vorausset-
zung dafür ist eine Befestigung über zwei Träger.  
Belastungsangabe: 150 kg/m2 = 3 mm Durchbiegung bei 
einem Überstand von 150 mm. 
Die Entscheidung, ob diese Werte ausreichend sind, ist vom 
Verarbeiter zu treffen. Je kleiner die Auskragung, desto 
besser. Ebenfalls ist die erschwerte Geländermontage zu 
berücksichtigen. >>  ssiieehhee  44..66 

SSppaannnnwweeiittee  
((mmmm))  

BBeellaassttuunngg  
((kkgg//mm22))  

DDuurrcchhbbiieegguunngg  
((mmmm))  

800 1600 2.6 

1000 850 3.3 

1200 500 4.0 

2.4 AUSKRAKUNG ÜBER DIE  
UNTERKONSTRUKTION 

Tabelle: Flächige Belastung 

Für Spannweiten grösser 1000 mm empfehlen wir  
TERRAZZA FORTE 70/100 mm.  
 
Fragen Sie nach unseren Unterlagen. 

 
Max. 150 mm 



 

 

   07 MONTAGE TERRAZZA FORTE 30 MM 

 
 
Eine fachmännische Bearbeitung und Montage, sowie 
Material- und Systemkenntnisse sind Voraussetzungen 
für einen schönen und langlebigen Boden. 
Die Montage der Platten sowie die Konfektionierung und 
Befestigung der Profile erfolgen immer bauseits.  
Um den Wasserablauf zu gewährleisten ist ein Platten-
gefälle von mind. 2% notwendig. Das Ausbilden einer 
verfugten Dilatationsfuge quer zum Gefälle wird nicht 
empfohlen. 
Die Platten sind richtungsuunngebunden zu verlegen. 
Zwischen Platte und Träger ist iimmmmeerr das 3 mm starke 
UUnntteerrlleeggbbaanndd  zu legen.  Diese Angabe gilt nur bis zu 
einer Plattenlänge von max. 6 m.   >>  ssiieehhee  44..22    
Das UUnntteerrlleeggbbaanndd  kann folgendermassen positioniert 
werden:  
 
A) An den Aussenkanten des Trägers bei einer Ver-

klebung in 2 Schritten (1. Kleber auftragen ,        
2. Platte wird in den Kleber gelegt) oder 

B) 15 mm vom Rand eingerückt, falls die Verklebung 
nachträglich von unten erfolgt, also die Platten 
bereits gelegt sind. Am Träger sorgfältig versie-
geln- Zwischenraum vollständig mit Kleber aus-
füllen). Vorsicht: Plattenuntersicht nicht mit Kle-
ber beschmutzen! 

 
 
Die Befestigung der Platten kann mit speziellen Bulb 
Tite Nieten oder mit Collano  A 1970 Montagekleber + 
Primer RS 8502 erfolgen.  
>>  ssiieehhee  33..1155  
 
Dort, wo Kleber und Dichtstoffe verwendet werden, ist 
die Fläche oder Kante vorher zu reinigen oder zu pri-
mern. Beachten Sie die Aushärtungszeiten von Kleber 
und Dichtmasse (kann bis 5 Tage dauern) und achten Sie 
auch darauf, dass der Kontakt vom Kleber und der bei-
den zu verklebenden Partien beim CCoollllaannoo  AA  11997700  innert 
ca. 5-10 Min stattfindet, da der Kleber sonst bereits eine 
nniicchhttkklleebbeennddee  Haut gebildet hat. Während der Trock-
nung des Fugenmaterials darf das Plattenmaterial die 
vorgeschriebene Verarbeitungstemperatur (

) keinesfalls überschreiten. Deswegen soll das 
Plattenmaterial während dieser Trockenzeit vor Aufhei-
zung durch direktes Sonnenlicht und auch vor Regen 
geschützt werden. 
Trocknungs-, Ablüft- und Durchhärtungszeiten des Her-
stellers der Kleb- und Dichtstoffe sowie des Primers 
unbedingt beachten. 
>>  ssiieehhee  44..33  
  
  
  
 
 
 

NNuutt  uunndd  PPrrooffiillee::  
 
Nut für den Kantenabschluss– und Verbindungswinkel 
(auf Skizzen mit OOFF und YYFF gekennzeichnet) 
Ca. 4 mm hoch x ca. 17 mm tief. Beide Nuten sollten 
knapp (ca. 0.5—1 mm) unter der Deckschicht gefräst 
werden. Damit die beiden Winkel plattenbündig einge-
baut werden können, wird unter dieser Nut auch noch 
die Mittellage und die untere Deckschicht auf eine Tiefe 
4 mm komplett entfernt. >>  ssiieehhee  33..1133 
 
DDaass  KKaanntteennaabbsscchhlluusssspprrooffiill ((OOFF))  aus gehärtetem und 
mattiertem Aluminium dient als optische Kantenabde-
ckung und UV-Schutz und soll auch verhindern, dass 
ablaufendes Wasser das Kernmaterial erreicht. Durch 
das unterseitige Überstehen des Profils wird eine Tropf-
nasenfunktion erreicht. Profilenden/Ecken evtl. auf Geh-
rung gestalten.  
 
DDeerr  VVeerrbbiinndduunnggsswwiinnkkeell  ((YYFF)) soll den porösen Platten-
kern, der ansonsten äusserst stabilen TERRAZZA FOR-
TE 30, überbrücken und dadurch die Kanten für jegliche 
weitere Anwendungen wie z.B. Hausanschluss-, Dilata-
tionsfugen und auch Verfugungen zum Stahlrahmen 
usw., vorbereiten.  
DDiiee  KKaanntteenn  ssiinndd  zzwwiinnggeenndd  mmiitt  eeiinneemm  PPrrooffiill  aauusszzuubbiill--
ddeenn  rreesspp..  zzuu  vveerrssttäärrkkeenn  (ausser bei Verwendung von 
Blechüberdeckungen, Z-Profilen o. Ä.), das bis auf die 
Plattenoberfläche geht. Der Verbindungswinkel ist, im 
montierten Zustand gemessen, von der Plattenuntersei-
te ca. 2 mm zurückstehend.  
 
VVoorrggeehheenn  ffüürr  ddaass  KKaanntteennaabbsscchhlluusssspprrooffiill  uunndd  ddeenn    
VVeerrbbiinndduunnggsswwiinnkkeell::    
>>  ssiieehhee  33..22 
  
DDiillaattaattiioonnssffuuggeenn::  
Balkone aus mehreren Platten benötigen zwischen je-
der Platte eine Dilatationsfuge. Vor dem Verfugen muss 
zuerst der Verbindungswinkel in jede Plattenkante ein-
geklebt werden. Zwischen den Winkeln entsteht ein 
Dichtmassenquerschnitt von ca. 14 mm Breite und ca. 
10 mm Tiefe. Der Verbindungswinkel ist nach dem Ver-
fugen nicht mehr zu sehen.    
>>  ssiieehhee  SSkkiizzzzeenn  33..55  uunndd  33..99  
  
 

03. MONTAGE TERRAZZA FORTE 30 MM 

3.1 MONTAGEHINWEISE 



 

 

HHiieerr  nnoocchh  eeiinniiggee  aallllggeemmeeiinnee  TTiippppss:: 
  
BBaallkkoonnee  oohhnnee  mmiitt  DDiicchhttmmaassssee  vveerrffuuggtteenn  DDiillaattaattiioonnssffuu--
ggeenn,,  ssiinndd  aallss  ääuusssseerrsstt  ddaauueerrhhaafftt  aannzzuusseehheenn..  
ZZiieehheenn  SSiiee  ddaahheerr  eeiinnee  uunnvveerrffuuggttee  VVeerrlleegguunngg  ddeerr  PPllaatt--
tteenn  iinn  BBeettrraacchhtt..  BBiittttee  bbeerrüücckkssiicchhttiiggeenn  SSiiee  ddiieess  bbeeii  IIhh--
rreenn  PPllaannuunnggeenn..  
Sichtbare Profile, auf Gehrung geschnitten, wirken ele-
ganter. Im Bereich der Dilatationsfugen sind auch die 
Aluminium Profile zu unterbrechen. Fugen mit Dichtstoff 
verschliessen. 
 
 

3.1 MONTAGEHINWEISE 

Besteht Unsicherheit betreffend dem sauberen Gelingen der 
Klebe- und Verfugungsarbeiten, sind die betroffenen Berei-
che vorher abzukleben. Werden die Plattenkanten vor der 
Montage mit einem Schleifpapier gebrochen, ergibt sich ein 
optisch schöneres Bild des Balkons. Dies gilt ebenfalls für 
die Dilatationsfugen. 
 

- Dilatationsfugen immer auf einem Träger ausbilden! 

- Immer Unterlegband verwenden! 

- Bei einer Dilatationsfuge zwei Unterlegbänder            
nebeneinander legen 

- Je nach Anspruch sind die Plattenkanten allseitig           
zu brechen 

- Platten müssen immer befestigt werden! 

- Verarbeitungstemperatur Kleb-u. Dichtmasse:             
  

- Ablüftzeit Primer: 10-120 Min. 

3.2 EINBAUABLAUF VERBINDUNGSWINKEL 
ODER KANTENABSCHLUSSPROFIL 
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SSCCHHRRIITTTT  11: Alle Partien entstauben 
 
SSCCHHRRIITTTT  22: Nut auf Verunreinigungen und Restmateria-
lien prüfen. 
  
SSCCHHRRIITTTT  33: Zur Probe Profil vorrangig trocken einschie-
ben 
  
SSCCHHRRIITTTT  44: Alle Partien mit Washprimer behandeln 
(auch in die Nut pinseln) - Ablüftzeit Primer: 10-120 Min.  

Folgender Ablauf zeigt den Einbau des Kantenabschluss-
profils. Grundsätzlich empfehlen wir einen ssoorrggffäällttiiggeenn  
EEiinnbbaauu  mit Collano  A 1970 

Deckschicht abgekantet auf Anfrage. 



 

 

SSCCHHRRIITTTT  55::  Collano A 1970 in die Nut und auf die 
Plattenkanten unter der Nut auftragen 

SSCCHHRRIITTTT  77::  Eine dünne Fase Dichtstoff im Falz von Profil 
und Deckschichtkante ziehen. 

SSCCHHRRIITTTT  88::  Profil vollständig in die Nut drücken.  

SSCCHHRRIITTTT  99::  Überschuss mit Abglättmittel besprühen und 
sofort mit einem Fugen-Gummi abziehen. Evtl. mit Klebe-
band oder speziellen Kanteschraubzwingen punktuell 
fixieren und ca. 2 Std. anziehen lassen. 
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3.2 EINBAUABLAUF VERBINDUNGSWINKEL 
ODER KANTENABSCHLUSSPROFIL 

SSCCHHRRIITTTT  66::  Aluminiumprofil mit Collano Wash Primer RS 
8502 und einem sauberen Handpapier abwaschen, ablüf-
ten lassen, Profil ansetzen und nur ca. 3 mm in die Nut 
drücken. 
Starke Verschmutzungen am Profil sind vorgängig mit 
einem lösungsmittelhaltigem sauberen Handpapier abzu-
wischen (Ethanol, Aceton o.Ä.).  
 
  



 

 

AAbbllaauuffbbeeiissppiieell  CC::  
1. Alle Partien reinigen/primern 
2. Unterlegband legen 
3. Platte positionieren 
4. Von unten am Träger entlang sorgfältig versiegeln. 

Dichtmasse mind. 10 mm tief, 3 mm hoch einbringen. 
5. Platte sichern bis Kleber ausgehärtet ist 

AAbbllaauuffbbeeiissppiieell  AA::  
1. Alle Partien reinigen/primern 
2. Unterlegband legen 
3. Kleber (Raupe mit 7 mm Durchmesser) auf UK auftragen  
4. Platte positionieren 
5. Platte sichern, bis Kleber ausgehärtet ist 

AAbbllaauuffbbeeiissppiieell  BB::  
1. Vorgebohrten Winkel an UK montieren 
2. Unterlegband legen 
3. Ein Stück Unterlegband auf das Bohrloch legen  
4. Platte positionieren 
5. In die Platte bohren d=6.5 mm 
6. Nieten 

AAbbllaauuffbbeeiissppiieell  DD::  
1. Unterlegband legen 
2. Platte positionieren 
3. In die Platte bohren d=6.5 mm 
4. Nieten 

3.3 BEFESTIGUNGSBEISPIELE AUF 
HOLZBALKENKONSTRUKTIONEN 

3.4 BEFESTIGUNGSBEISPIELE AUF 
STAHLKONSTRUKTIONEN 
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Zu 3.3 und 3.4: Werden zwei Streifen UUnntteerrlleeggbbaanndd  pro Träger angebracht, verbessert sich die Stabilität der Platte. 
Spannweite oder Stützabstand gelten dann nicht mehr von Trägermitte zu Trägermitte, sondern von Unterlegband zu 
Unterlegband. So können im Bedarfsfall wertvolle Zentimeter gewonnen werden. Bei einer Dilatationsfuge sind grund-
sätzlich 2 Streifen UUnntteerrlleeggbbaanndd  zu verwenden. Diese sind an den Aussenkanten des Trägers am sinnvollsten, da so Ma-
terialüberschüsse des Klebers die Unterkonstruktion nicht beschmutzen können. 

Aus zeichentechnischen 
Gründen wird hier das 
Unterlegband für das 
Bohrloch nicht dargestellt!   

Aus zeichentechnischen Grün-
den wird hier das Unterlegband 
für das Bohrloch nicht darge-
stellt!   



 

 

3.5 BEFESTIGUNGSBEISPIEL AUF  
L-STAHLRAHMEN 

TTIIPP::  BBaallkkoonnee  oohhnnee  mmiitt  DDiicchhttmmaassssee  vveerrffuuggtteenn  DDiillaattaattiioonnssffuuggeenn,,  ssiinndd  aallss  ääuusssseerrsstt  ddaauueerrhhaafftt  aannzzuusseehheenn..    
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1. Alle Partien entstauben 
2. Alle Partien reinigen/ primern (Ablüftzeit ca.10 - 120 

Min.) 
3. Unterlegband auf Unterkonstruktion aufkleben 
4. Schutzfolie je nach Wind-/Wetterlage abziehen/belassen 
5. Kleberraupe, ca. ø 7 mm ziehen 
6. Platte innert 5-10 Min. auflegen und positionieren 

(Dilatationsfuge: 14 mm breit zwischen Verbindungswin-
kel und L–Unterkonstruktionsprofil) 

7. PE Rundschnur ø 20 mm einsetzen. 
8. Sorgfältig mit Dichtstoff verfugen und abglätten 

mind. 
14mm 

mind. 50 mm 

Progin SA, Immeuble Locatif La Berra, Bulle 

3.6 REFERENZEN 

YF 

Bei 2 Stück 8m (16 m) langen XL Platten ist die Fuge möglichst oohhnnee  VVeerrkkiittttuunngg  zu gestalten.  
Bis 6m Plattenlänge kann mit einer Kittfuge von 14 mm gearbeitet werden! 
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SWM Metallbau, Projekt Salimättli, Biglen 

Suter Metallhandwerk, Projekt Bettenstrasse, Muttenz 

3.6 REFERENZEN 



 

 

Die Auflagen sollten so breit sein, dass mmiinnddeesstteennss  das Abstandband und eine Kleberaupe nebeneinander Platz haben: 
ca. 5500  mmmm..  Im Fall einer Dilatationsfuge je zweimal + Abstand der Platten zueinander: ca. 9900--110000  mmmm.. 
Da bei der Vernietung Langlöcher notwendig sind, könnte sich hierfür eine Breite von 60 statt 50 mm als  
günstiger erweisen.  
Statisch und konstruktiv unterliegt die gesamte Unterkonstruktion dem Verantwortungsbereich des Planers  
oder Verarbeiters.  

3.7 AUFLAGENBREITE 

3.8 KANTENABSCHLUSSVARIANTE 
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Anstelle des mattierten Kantenabschlussprofils kann die 
Plattenkante mit Collano A 1970  abgespachtelt werden. Dies 
ist eine günstige und schnelle Alternative, welche der Verar-
beiter in seiner Werksatt selbst vorbereiten kann. QQuuaalliittaattiivv  
eennttsspprriicchhtt  ddiieessee  VVaarriiaannttee  jjeeddoocchh  nniicchhtt  ddeemm  eeiinnggeekklleebbtteenn  
KKaanntteennaabbsscchhlluusssspprrooffiill  uunndd  ssoollllttee  nnuurr  ffüürr  uunntteerrggeeoorrddnneettee  
ZZwweecckkee  eeiinnggeesseettzztt  wweerrddeenn.. 
Sichtbare Teile oben und unten mit einem Klebeband abde-
cken. Mittellage (Kernstoff) von Spänen und Staub befreien - 
Abblasen - zuletzt Collano A 1970 Spachtelung in 1-2 Schich-
ten oder geeigneten Kantenschutzlack auftragen.  

Fischer Metallbau, Projekt Alte Landstrasse, Rüschlikon. Untersichten mit zusätzlicher Platte von Inopan 

3.6 REFERENZEN 

Weitere Referenzen: www.inopan.ch/referenzen/terrazza-balkonbodenplatten.html 



 

 Exemplarische Darstellung der 
Bearbeitungsmöglichkeiten.  

Kante verschlossen mit  
SPERRAPLAST 2K Polyesterspachtel.  

Über die Dilatationsfuge wird die thermische Ausdehnung 
der Platten kontrolliert und  ist zwischen den vorrangig 
beidseitig eingebauten Verbindungswinkeln 14 mm breit 
und 10 mm tief. Je nach Unterkonstruktionsprofil kann 
auf die Verfugung verzichtet werden. Grundsätzlich haben 
unverfugte Anschlüsse die höchste Dauerhaftigkeit.   
Ob die Plattenbefestigung zur UK mittels Kleber oder Nie-
ten erfolgt, hat keinen Einfluss auf die Fugengestaltung. 
  
Ablauf für verfugte Dilatationsfuge: Gemäss  3.2, Schritt 1
-9: Den Verbindungswinkel möglichst einige Tage vor der 
Plattenmontage in beide Plattenkanten einkleben, dann 
alle Partien primern (Ablüftzeit: 10-120 Min.), PE Rund-
schnur einsetzen, verfugen und sofort abglätten.  
Verbrauch: 1 Kartusche Collano A 1970 = 2 m1 Fuge. 

3.9 DILATATIONSFUGENBEISPIELE 

3.10 AUSSCHNITTE / RUNDUNGEN 
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Bei kleinen Rundungen und kleinen rechtwinkligen Aus-
klinkungen kann mit 2K Polyesterspachtel SPERRAPLAST 
eine Brücke zwischen oberer und unterer Deckschicht 
erzeugt werden. Hierzu muss voranging die Mittellage auf 
eine Tiefe von ca. 5 mm heraus gearbeitet werden. AAuuff--
ggrruunndd  mmaasscchhiinneenn--  uunndd  wweerrkkzzeeuuggssppeezziiffiisscchheerr  BBeeddiinn--
gguunnggeenn  ssiinndd  vvoorr  ddeerr  WWeeiitteerrvveerraarrbbeeiittuunngg  ddeerr  PPllaatttteenn  
ggrruunnddssäättzzlliicchh  VVeerrssuucchhee  aann  PPrroobbeessttüücckkeenn  dduurrcchhzzuuffüühh--
rreenn..  DDiiee  ggiilltt  aauucchh  ffüürr  ddiiee  PPrrooffiillbbeeaarrbbeeiittuunngg  uunndd  SSppaacchh--
tteelluunngg.. 

Rechtwinklige Ausschnitte sind unter Berücksichtigung 
der gesamten Balkonstatik möglich. Auch Innenausschnit-
te für z.B. Glasausschnitte oder Gitterroste sind möglich. 
Die technischen Details hierbei sind durch den Verarbeiter 
zu lösen. Für die Anschlussfugengestaltung ist der Verbin-
dungswinkel einzubauen. Geschweifte Ausschnitte bzw. 
Rundungen sind in Abhängigkeit von ihrer Grösse denk-
bar. Aluminiumprofile können für die Anpassung an gros-
se Radien nachgewalzt oder eingeschnitten werden.  

mind. 
14mm 

C C 

mind. 
14mm 

OF 

YF 

OF OF OF 

YF 

Bei 2 Stück 8m (16 m) langen XL Platten ist die Fuge möglichst oohhnnee  VVeerr--
kkiittttuunngg  zu gestalten. Bis 6m Plattenlänge kann mit einer Kittfuge von 14 
mm gearbeitet werden! 

mind. 
14mm 



 

 

                

DDiiee  ggeezzeeiiggtteenn  BBeeiissppiieellee  ddiieenneenn  nnuurr  zzuurr  SSeennssiibbiilliissiieerruunngg  ddeerr  AAuussddeehhnnuunnggsstthheemmaattiikk.. 
>>  ssiieehhee  22..22,,  33..99,,  33..1155  
LLaaggeerrffoorrmmaattee  mmüüsssseenn  rriinnggssuumm  bbeessääuummtt  wweerrddeenn  ((77--1100  mmmm  pprroo  KKaannttee)) 
 

3.11 DIMEMENSIONIERUNG DER PLATTEN 
BZW. DES BALKONS 
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YYFF  genutet und gefälzt für Verbindungswinkel 

OOFF genutet und gefälzt für Kantenabschlusswinkel 

OOBB ohne Bearbeitung, bzw. bauseitige Blechüberdeckung anbringen 

PPUURR  Kanten gestrichen mit PUR Kantenlack 

LLeeggeennddee::  

Einteilig mit dreiseitigem Kan-
tenabschlusswinkel  

(Tropfnase)  

Dreiteilig, mit verfugten Dila-
tationsfugen und dreiseitigem 

Kantenabschlusswinkel 
(Tropfnase)   

Vierteilig, mit verfugten Dilata-
tionsfugen und dreiseitigem Kan-
tenabschlusswinkel (Tropfnase)  

5985 

2185 OF 

OB 

YF YF 

OB OB OB 

2185 2185 2185 
14* 

OF 

OF OF 

OF OF OF 

5985 OF 

14* 

YF YF  YF YF 

OB OB OB 

2185 2185 2185 
14* 

OF 

OF OF OF 

5985 OF YF YF  YF 

OB 

2185 

OF 

14* 

YF 

14* 

Kreis Metallbau, Projekt Hofjüngerstrasse Wattwil 

* mind. 14mm 



 

 

 

Beschreibungen der Profilmontage >>  ssiieehhee  33..22    
  
 
TTIIPPPP: Wird seitlich des Balkons der Kantenabschluss um 
180° gedreht montiert (Nut unten), kann Regenwasser kon-
trolliert nach vorne abgeleitet werden. Achtung:  
Abtretgefahr!!! Dichtstoff-Fuge oberseitig zur Abdichtung 
ziehen.  

BBeesssseerr  ddaa  ddaauueerrhhaafftteerr:: Mit einem Z-Übergangsprofil 
und einem Kompressionsdichtband – ohne pastösen 
Dichtstoff. 

3.13 DETAIL NUT, PROFILE UND 
PLATTENKANTEN 

3.14 ANSCHLUSSBEISPIELE ZUM HAUS 

   16 MONTAGE TERRAZZA FORTE 30 MM 

Nut und 
Falz für Alu

-Winkel 

Kantenab-
schluss- 
winkel  

Verbindungs-
winkel für Kitt-

fugengestaltung 

Gestrichene 
Kante 

Verbindungswinkel einkleben, primern (Ablüftzeit Primer: 10
-120 Min.), danach PE Rundschnur einsetzen, mit Collano A 
1970 verfugen und sofort abglätten.  
Breite der Dichtmasse: 14 mm ab Verbindungswinkel. 

mind. 
14mm 

C 

OF 

YF 

PUR 

YYFF  genutet und gefälzt für Verbindungswinkel 

OOFF genutet und gefälzt für Kantenabschlusswinkel 

OOBB ohne Bearbeitung, bzw. bauseitige Blechüber-
deckung anbringen 

PPUURR  Kanten gestrichen mit PUR Kantenlack 

LLeeggeennddee::  

YF 

OB 



 

 

Die Systematik ist analog der Fassadenplattenbefesti-
gung (Fix– u. Gleitpunkte) zu verstehen. Lediglich wird, 
aufgrund der grossen Plattenformate, die ab Werk und 
Lager möglich sind, ein zweiter Gleitpunkt notwendig. 
Aufgrund des Zusammenhangs des Flanschdurchmes-
sers der Niete und der Bohrlochgrösse werden nur Bulb 
Tite Nieten mit einem SScchhaaffttdduurrcchhmmeesssseerr  vvoonn  66..33  mmmm  
empfohlen (in Aluminium oder Stahl erhältlich). Dabei 
gelten die Richtlinien des Herstellers. Die Auswahl des 
Klemmbereichs ist entsprechend den zu verbindenden 
Materialstärken gemäss der Klemmbereiche der verfüg-
baren Nieten zu treffen.  
DDiiee  BBoohhrrlloocchhggrröössssee  iinn  ddeerr  uunntteerreenn  AAlluu--SScchhiicchhtt  ddeerr  
TTEERRRRAAZZZZAA  FFOORRTTEE  3300  PPllaattttee  iisstt  iimmmmeerr::    
NNiieetteenndduurrcchhmmeesssseerr  ++  00..22  mmmm  ==  66..55  mmmm..  
AAbbssttaanndd  NNiieettee  ==  ccaa..  550000  mmmm  

Draufsichten von links nach rechts: Fixpunkt, Gleitpunkt I und Gleitpunkt II; schwarzer Kreis = Niete;  
graue Fläche = Bohrung; rechteckiger Rahmen = Unterlegband 

Querschnitt Fixpunkt  
(Rundloch) 

Querschnitt Gleitpunkt I 
(Rundloch) 

Querschnitt Gleitpunkt II 
(Langloch) 

3.15 BEFESTIGUNGSDETAILS 

Die Befestigung kann z.B. mit der Bulb Tite Niete oder mit Collano A 1970 erfolgen. 
Die abgebildete Schablone gilt für beide Befestigungsarten und zeigt folgendes auf: 

- Die drei verschiedenen Befestigungsbereiche für die Bulb Tite Nieten  

- Ab welcher Länge / Breite Dilatationsfugen notwendig sind  
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Planungsschablone (Masse in mm) 
Dilatationsfuge 14 mm von Platte zu Platte, ausser bei XXLL 
(Bei Plattenlänge 6000 mm) 

22445500  

6.5 mm Max. 9 mm 

M
ax

. 9
 m

m
 

Max. 9 mm 13 mm x Max. 9 mm 

6000 



 

 

FFiixxppuunnkkttbbeerreeiicchh  ((1100  xx  1100  mmmm)) 
Ist als das Zentrum eines Balkons anzusehen und muss 
in der Regel als Fixpunkt ausgebildet werden. Bohrloch-
grösse im Alu/Stahl der Unterkonstruktion  = Bohrloch-
grösse der Niete = 6.5 mm Durchmesser. Ein Fixpunkt 
kontrolliert die Position der Balkonplattenfläche auf der 
Unterkonstruktion, ohne die Ausdehnung zu behindern. 
Er tritt grundsätzlich nur einmalig auf und kann situati-
onsbedingt auch ausserhalb des Balkonzentrums liegen. 
 
 
 
 
GGlleeiittppuunnkkttbbeerreeiicchh  II    ((33000000  xx  22445500  mmmm)) 
Hier muss bereits die Plattenausdehnung aufgenommen 
werden können. 
Bohrungen im Alu/Stahl der Unterkonstruktion = max 9 
mm Durchmesser. Unterlagsscheiben werden nicht be-
nötigt, verbessern jedoch die Gleitfähigkeit. 
 
 
 
 
 
GGlleeiittppuunnkkttbbeerreeiicchh  IIII    ((88000000  xx  22220000  mmmm))  
Hier muss mit der grössten Ausdehnung gerechnet wer-
den. Langlochbohrungen im Alu/Stahl der Unterkon-
struktion = Durchmesser max. 9 x 13 mm. Unterlags-
scheiben werden nicht benötigt, verbessern jedoch die 
Gleitfähigkeit. Die Ausrichtung der Langlöcher ist aus der 
Planungsschablone ersichtlich. Rundlöcher mit 13 mm 
Durchmesser sind nicht zulässig. 
 
 

3.15 BEFESTIGUNGSBEISPIELE 
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Um ein Verbiegen der unteren Aluminiumschicht der Platte 
bei der Montage mit Nieten zu verhindern, ist zwischen 
Platte und Unterkonstruktion ein Stück Unterlegband auf 
das Bohrloch zu legen. Siehe obige Draufsichten 
AAllllee  aannggeeggeebbeenneenn  BBeeffeessttiigguunnggsshhiinnwweeiissee  bbeezziieehheenn  ssiicchh  
aauuff  eeiinnee  VVeerraarrbbeeiittuunnggsstteemmppeerraattuurr    
vvoonn   
  
Bei Balkonen grösser als 6 m kann obige Planungsschab-
lone mehrfach kopiert und waagerecht bzw. senkrecht 
zueinander angeordnet werden. Abstand von Schablone zu 
Schablone = max. 14 mm zwischen den Winkelprofilen, 
bzw. zwischen den Plattenschnittkanten. Die Planungs-
schablone kann massstäblich an die Balkonpläne ange-
passt werden. 
GGrruunnddssäättzzlliicchh  ddüürrffeenn  ddiiee  MMaassssee  ddeerr  zzwweeii  GGlleeiittppuunnkkttbbee--
rreeiicchhee  bbeeiimm  KKlleebbeenn  wwiiee  aauucchh  bbeeiimm  NNiieetteenn  nnuurr    
vveerrkklleeiinneerrtt  wweerrddeenn..  
FFüürr  BBaallkkoonnee  lläännggeerr  aallss  66  mm  iisstt  eeiinnee  DDiillaattaattiioonnssffuuggee  vvoorr--
ggeesscchhrriieebbeenn..  
 
Grundsätzlich rostfreies Befestigungsmaterial verwenden.  
 
Da die Ausdehnung der Platte nicht über den Patentstoss 
innerhalb der Platte, sondern an den Rändern stattfindet, 
ist dort ausreichend Platz für die Ausdehnung einzukalku-
lieren.  
 
Eine Niete erreicht eine Haltekraft von ca.150 kg, also wer-
den bei 500 kg Windlast 4 Nieten/m2  benötigt. 
 
SSttaannddaarrdd  BBlleecchh--  ooddeerr  HHoollzzsscchhrraauubbeenn  uunndd  PPoopp--NNiieetteenn  
ssiinndd  nniicchhtt  zzuulläässssiigg!! 

DDiiee  BBoohhrrlloocchhggrröösssseenn  iinn  ddeerr  UUnntteerrkkoonnssttrruukkttiioonn  wweerrddeenn  
iinn  ddrreeii  BBeerreeiicchhee  uunntteerrtteeiilltt:: 

Planungsschablone (Masse in mm) 
Dilatationsfuge 14 mm vom Platte zu Platte 
 
HHiinnwweeiiss zu TERRAZZA FORTE  XXLL::  
Die Befestigungspunkte bei 8000 mm langen Platten sind 
von der Mitte nach Aussen hin zu reduzieren, damit zu 
viele Befestigungspunkte der Nieten die Platte nicht am 
Ausdehnen  hindern. Bulb Tite Nieten haben eine hohe 
Klemmkraft! BBiittttee  llaasssseenn  SSiiee  ssiicchh  bbeerraatteenn..  

22445500  

8000 



 

 

Trittschalldämmung zwischen TERRAZZA FORTE 30 und 
der Unterkonstruktion wird verbessert. Grundsätzlich ist 
unbedingt darauf zu achten, dass die Platten nirgends di-
rekten Kontakt zu anderen Bauteilen aufweisen. DDaass  UUnn--
tteerrlleeggbbaanndd  iisstt  iimmmmeerr  zzuu  vveerrwweennddeenn.. 

Da doppelseitig klebend, dient das Unterlegband zur Vorfi-
xierung bei der Montage mit Collano A 1970, wenn bei-
spielsweise Sturm aufkommt. Allerdings erschwert dies 
auch das Zusammenschieben der Platten, deshalb kann 
partiell mit 4 mm Schiftholz unterlegt werden, welches 
nach der Plattenpositionierung einfach herausgezogen 
wird. Die Platte senkt sich dann um 1 mm ab. Auch denk-
bar ist, die ersten 10 cm Schutzfolie des Unterlegbandes  
abzulösen, es seitlich vorstehen zu lassen, und nach der 
Plattenpositionierung vorsichtig, unter leichtem Anheben 
der Platte, herauszuziehen. In diesem Fall muss das Un-
terlegband im Randbereich des Trägers liegen. Wird ge-
nietet, braucht die Schutzfolie nicht entfernt zu werden. 
Beim Kleben mit Collano A 1970 braucht die Schutzfolie 
nur bei Sturmgefahr entfernt zu werden. 

Durch die hohe Festigkeit des Tapes ist der eeiinntteeiilliiggee, 
fertig montierte Balkon sofort begehbar (nur trägerunter-
stützt). Dies sollte jedoch nicht im Übermass betrieben 
werden. Mit einer Dilatationsfugen sollte der Balkon für 
ca. 5 Tage nicht benutzt werden. Aushärtungszeiten der 
Kleb– und Dichtstoffe sind zu beachten. 

Das Unterlegband gibt die vorgeschriebene Höhe von 3 
mm für den Collano A 1970 vor, um die Verklebung mit der 
Unterkonstruktion optimal und beweglich zu gestalten (nur 
bis max. 6 m). Wird mit geringerer Klebstoffhöhe gearbei-
tet, ist dies als Fixpunkt zu betrachten und kann zu uner-
wünschten und auch schädlichen Spannungen führen.   

Durch geschickte Positionierung des Unterlegbandes auf 
dem Träger können leichte Unebenheiten der Unterkon-
struktion ausgeglichen werden. 

04 WEITERE HINWEISE ZU  
TERRAZZA FORTE 30 MM 

4.1 ZUBEHÖR  

4.2 AUFGABEN DES UNTERLEGBAND 
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Kantenabschlusswinkel 
35x15x3x6000 mm;  Alu 
farblos anodisiert 20 my 

>> 

Ästhetischer Kanten-
abschluss mit Tropf-
nase (mattierte Ober-
fläche) 

Unterlegband  
15m/Rolle 

>> 
Ausgleichs- und Abstand-
band, Schallabsorber, 
Vorfixierer 

Verbindungswinkel 
25x15x3x6000 mm, Alu 
roh 

>> 
für alle weiteren An-
schluss-Situationen 

PE Rundschnur  
d = 20 mm 

>> 
Zum Vorstopfen der Fugen 
und Verhinderung der 
Dreiflankenhaftung 

Collano A 1970 
290 ml/Kartusche 

>> 
Kleb- und Dichtstoff 
für alle Anwendungen  

Sperraplast 2K Spachtel 
2.5 Kg/Dose 

>> 
Für kleine Ausschnitte und 
Rundungen etc. 

Collano RS 8502 
275 ml/Flasche 

>> 

Primer/ Reiniger  für 
Collano A 1970, Colla-
no RS 8500 und Unter-
legband  

Collano BKP 
(auf Bestellung) 

>> 
Löser/Reiniger für noch 
nicht ausgehärteten Kle-
ber 

Bulb Tite Blindniete 6.3 
mm in Alu (Klemmlänge 
6.4—12.7 mm) 8W 
100 Stück/Pack 

>> 
Für die Befestigung 
zur Unterkonstruktion 

Bulb Tite Blindniete 6.3 
mm in Alu (Klemmlänge 
9.5—15.9 mm) 10W 
100 Stück/Pack 

>> 
Für die Befestigung zur 
Unterkonstruktion 



 

 

Collano A 1970 ist vielseitig einsetzbar. Verklebt Spiegel, 
Glas, Holz, Metall, Beton, usw. Collano A 1970 ist unter 
Verwendung des Primers Collano RS 8502 kompatibel mit 
der Oberfläche, Rückseite und sämtlichen Nuten von TER-
RAZZA FORTE sowie  Aluminium, verzinktem Stahl, Pulver-
beschichtungen, imprägniertem Holz (nicht öl– oder salz-
haltig). 
BBiittttee  bbeeaacchhtteenn::  Verarbeitungszeiten von Collano A 1970 
(ca. 5-10 Min.) nicht  
unterschreiten. 
Es gelten die Richtlinien der jeweiligen Zubehör-
Lieferanten. Beachten Sie die Aus- und Durchhärtungszei-
ten der Kleb- und Dichtmassen (kann bis 5 Tage dauern). In 
dieser Zeit sollte der neue Balkon möglichst nicht belastet 
werden. 

Schadhafte Stellen auf der Oberfläche können, je nach Zustand der Beschädigung, mit flüssigem Poly-Urethan ausgebessert 
werden. Reparaturmaterial auf Anfrage. 

An TERRAZZA FORTE 30 sind grundsätzlich keine Balkon-
geländer, Sonnen-/Regenschutzsysteme o. ä. zu befesti-
gen. Wird die Platte zwischen Unterkonstruktion und Ge-
länderflansch eingeklemmt, können unerwünschte Ein-
drücke auf der Plattenoberfläche entstehen. Im Weiteren 
findet eine dauerhafte Kompression der PUR-Mittellage 
statt. Wird etwas auf der Platte befestigt, ist mit geeigne-
ten metallischen Einlagen, Hülsen o. ä. zu arbeiten. 
Es gilt: Befestigungen sind fachmännisch an der Unter-
konstruktion oder/und am Gebäude anzubringen. 

TERRAZZA FORTE 30 Platten sind  wartungsfrei. Trotzdem wird in sinnvollen Intervallen eine Sichtkontrolle empfohlen.  
Beschädigte oder abgenutzte Fugen, Flächenpartien oder Kanten müssen ausgebessert, erneuert oder verschlossen wer-
den. Reinigung mit handelsüblichen Reinigungsmitteln. Bei Verwendung scharfer Mittel sind vorab Versuche durchzufüh-
ren. Keine Benzinlaugen verwenden! Siehe Flyer PPfflleeggeeaannlleeiittuunngg  TTeerrrraazzzzaa  FFoorrttee  auf www.inopan.ch. 
 TTIIPP::  BBaallkkoonnee  oohhnnee  mmiitt  DDiicchhttmmaassssee  vveerrffuuggtteenn  DDiillaattaattiioonnssffuuggeenn,,  ssiinndd  aallss  ääuusssseerrsstt  ddaauueerrhhaafftt  aannzzuusseehheenn..  
ZZiieehheenn  SSiiee  ddaahheerr  eeiinnee  uunnvveerrffuuggttee  VVeerrlleegguunngg  ddeerr  PPllaatttteenn  iinn  BBeettrraacchhtt..  BBiittttee  bbeerrüücckkssiicchhttiiggeenn  SSiiee  ddiieess  bbeeii  IIhhrreenn  PPllaannuunn--
ggeenn..  AAuuss  bbrraannddsscchhuuttzztteecchhnniisscchheenn  GGrrüünnddeenn  rraatteenn  wwiirr  vvoonn  ddeerr  AAuuffsstteelllluunngg  eeiinneess  KKoohhllee--GGrriillllss,,  FFeeuueerrsstteelllleenn,,  TTeerrrraass--
sseennkkaammiinneenn  oo..  ÄÄ..  aabb..  DDiiee  AAuuffsstteelllluunngg  eerrffoollggtt  aauuff  eeiiggeennee  VVeerraannttwwoorrttuunngg..  

4.6 GELÄNDER UND SONSTIGE 
BEFESTIGUNGEN 

4.5 REPARATURFÄHIGKEIT DER OBERFLÄCHE 

Es gilt: Befestigungen sind fachmännisch an der Unter-
konstruktion oder/und am Gebäude anzubringen. 

4.4 UNTERHALT UND REINIGUNG 

4.3 VERBRAUCHSMENGEN KLEBER UND 
DICHTMASSE 
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Collano  
A 1970  

ca. 5 m1/  
Kartusche 

Einbau Kantenab-
schlussprofil und Ver-
bindungswinkel 

Collano  
A 1970  

ca. 2 m1/ 
Kartusche 

 

Dilatationsfuge  
14 mm breit /10 mm 
tief  

Collano  
A 1970  

ca. 5 m1/ 
Kartusche Kle-
beraupe ca. ø 7 mm 

Verklebung zum 
Untergrund 

Collano  
RS 8502 

ca. 1 Waschprimer (Inhalt: 275ml) für 10 Kar-
tuschen Collano A 1970 oder und 10 Doppel-
Kartuschen Collano RS 8500 



 

 

TERRAZZA FORTE 30 Platten können mit handelsüblichen 
Werkzeugen bearbeitet werden. Hartmetallbestückung 
wird empfohlen. Bestes Schnittergebnis wird mit dem 
Kanefusa Sash Pro Flachzahn–Kreissägeblatt (Oertli 
Art.Nr. 40005477 mit D=303 mm) erreicht. Vorschub ca. 10 
m/min.; Drehzahl ca. 4750 U/min. Schnittgeschwindigkeit 
bei d=303 mm ca. 4520 m/min. 
CNC Bearbeitungen sind möglich (Diamant). Sprechen Sie 
mit Ihrem Werkzeuglieferanten. 
Die Platten können gesägt, gebohrt und gefräst werden. 
Kapp- und Gehrungssägen mit Spannvorrichtungen. 
Personenschutz beachten! 
Profilbearbeitung ist mit dafür geeigneten Maschinen 
auszuführen. Je nach Anspruch und Situation sind die 
Profile auf Gehrung abzuschneiden. Für das Biegen der 
Profile ist der ästhetische Anspruch entscheidend für die 
Auswahl der Bearbeitungsart. Aluminium kann maschi-
nell oder auch durch Einschnitte in die Biegerichtung ge-
bogen (gewalzt) werden. 
 

Damit sich die Platten nicht durchbiegen, sind die Trä-
gerabstände des Aufbewahrungssystems auf ca. 850 
mm einzustellen –-> siehe Skizzen rechts. Verworfene 
bzw. verzogene Platten sind schwieriger zu montieren! 
Beim Transport ist TERRAZZA FORTE 30, wie jede ande-
re Plattenware auch, gegen Verrutschen zu sichern. 
Damit die erforderlichen Spannkräfte keine Schäden 
verursachen, sind geeigneter Kantenschutz und Holz-
Zwischenlagen zu verwenden. 
TERRAZZA FORTE 30 ist leicht sortierbarer, betriebsspe-
zifischer Gewerbemüll (Verbrennungsmüll). Nicht mit 
Holzabfällen mischen. 

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der sperrag jago ag.  
http://www.inopan.ch/footer/agb/ 

4.9 AGB 

4.8 LAGERUNG UND TRANSPORT 

4.7 ZUSCHNITT UND BEARBEITUNG 
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Dargestellte Maschinen sind exemplarisch.  
Hersteller oder Typ haben keine Relevanz. 
Plattenbearbeitungen können bei Inopan angefragt werden. 

AAuuffggrruunndd  mmaasscchhiinneenn--,,  wweerrkkzzeeuugg--  uunndd  ppllaatttteennssppeezziiffii--
sscchheerr  BBeeddiinngguunnggeenn,,  ssiinndd  ggrruunnddssäättzzlliicchh,,  vvoorr  ddeerr  WWeeiitteerr--
vveerraarrbbeeiittuunngg  ddeerr  PPllaatttteenn,,  VVeerrssuucchhee  aann  PPrroobbeessttüücckkeenn  
dduurrcchhzzuuffüühhrreenn..  DDiieess  ggiilltt  aauucchh  ffüürr  ddiiee  PPrrooffiillbbeeaarrbbeeiittuunngg.. 



 

 

1) Warum brauche ich den Verbindungswinkel, bevor ich 
Anschlussfugen zum Haus o.ä. mache? 

Der poröse Plattenkern kann zwar verklebt werden, jedoch 
ist das Polyurethan in sich zu instabil, um Zugkräfte aufzu-
nehmen (geringe Kohäsion). 

2) Gibt es eine Variante zum mattierten  
Kantenabschlusswinkel? 

Ja, die Kante kann mit z.B. Collano A 1970 gespachtelt wer-
den. Allerdings kann diese wartungspflichtige Variante des 
Kantenabschlusses qualitativ nicht mit dem mattierten Alu-
Winkel standhalten. 

3) Wieso kann ich nur max. 6 m lange Platten in Reihe mit-
tels Kittfugen verlegen.  

Je grösser die Plattenlänge, desto grösser muss die Fugen-
breite sein. Theoretisch können mit entsprechender breiterer 
Fugenbreite auch 8 m lange Platten in Reihe verkittet wer-
den. Empfehlung: Fugen ohne Kitt ausbilden.  

4) Kann ich TERRAZZA FORTE 30 Platten mit einem Palet-
tenrolli (Ameise) befahren? 

Da als Balkonplatte konzipiert, wurde diese Anwendung nicht 
getestet. Alle anderen Anwendungen auf Verantwortung des 
Verarbeiters. 

5) Kann ich die Dilatationsfuge von auch 
 kleiner als 14 mm ausbilden? 
 

Nein. Um Spannungen aufnehmen zu können, benötigen 
Fugenmassen eine ausreichende Breite und auch Tiefe. Weil 
grosse Fugenbreiten Plattenbewegungen besser verarbeiten, 
ist jede Fuge mit mind. 14 mm Breite auszubilden.  

6) Welche Aufgaben hat das Unterlegband? Vorfixierung der Platten, Collano A 1970 Höhenbemessung, 
Ausgleichsband und Schallbrückenunterbrecher. Das Unter-
legband muss immer verwendet werden. 

7) Muss immer der Washprimer Collano RS 8502 verwendet 
werden, wenn mit Collano A 1970 geklebt wird? 

Grundsätzlich verbessern Primer immer die anschliessende 
Verklebung, bzw. machen sie überhaupt erst möglich.  
Verwenden Sie immer den Primer! 

8) Kann die TERRAZZA FORTE 30 auch von unten mit Holz- 
oder Blechschrauben befestigt werden? 

Nein! Die dünnen Deckschichten sowie der Plattenkern sind 
nicht ohne weiteres verschraubbar. Ohne spezielle, werksei-
tige Einlagen sind nur Hohlraumbefestigungssysteme geeig-
net: z.B. Bulb Tite Niete. 

9) Wieviele Meter Nut für die Alu-Winkel oder Klebespur 
können mit einer Kartusche Collano A 1970 gezogen wer-
den? 
 

Nut ca. 5 m, Klebespur ca. 5 m, Verfugung mit Querschnitt  
10 x 14 mm ca. 2 m pro Kartusche Collano A 1970. Primer 
verwenden! 

  

4.12 FAQ-HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN 

4.11 ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
Ausschreibungstext, Referenzen, Zubehör ab Lager,  Prei-
se unter www.inopan.ch; Werbematerial auf Anfrage. 

4.10 KONTAKTE 
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Collano Adhesives AG,  
6203 Sempach-Station 

Berner Hochschule für 
Architektur Bau&Holz HSB 
Biel, Abt. F&E 

KVT Koenig Verbindungs-
technik AG,  8953 Dietikon 

Oertli Werkzeuge AG,     
8181 Höri bei Bülach 



 

 

Wichtiger Hinweis zur Technischen Dokumentation: 
 
Unsere anwendungstechnische Beratung, Auskünfte und Empfehlungen erfolgen nach bestem Wissen. 
Alle Hinweise, Ratschläge und die in dieser Technischen Dokumentation enthaltenen Angaben können nur unverbind-
lich erteilt werden. Alle Illustrationen sind exemplarisch, alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen aufgrund techni-
scher Entwicklungen sind vorbehalten. 
Für andere Anwendungen oder Ausführungen sind die chemischen, physikalischen und mechanischen Eigenschaften 
der jeweiligen Materialien zu berücksichtigen. Statische Illustrationen dienen nur dem besseren Verständnis. Als Pla-
nungsgrundlage sind die nationalen, kantonalen und regionalen Normen, Richtlinien und Bauvorschriften zu verwen-
den. Die Statik ist bauseitig, objektbezogen zu erstellen. Situationsbezogen können andere Lösungen als die in dieser 
Dokumentation gezeigten als notwendig erachtet werden.  

13) An gerundeten/geschweiften Platten kann ich bei kleinen 
Radien den Verbindungswinkel wegen Bruchgefahr nicht 
verwenden:  
Wie bereite ich hier die Kante zum Verfugen vor? 

Das Polyurethan-Zellgerüst der Mittellage ca. 5 mm tief aus-
fräsen und mit 2K Polyesterspachtel verfüllen. So werden 
Zugkräfte nicht von der Mittellage, sondern von den Alumini-
umschichten aufgenommen. 

14) Kann ich ein Geländer oder Brüstung auf  
die Platte schrauben? 

Grundsätzlich: Nein! Dennoch ist mit geeigneten metalli-
schen Einlagen, Hülsen o. Ä. eine fachmännische Befestigung 
denkbar.  

15) Was mache ich mit übrig gebliebenem Collano A 1970 ? Collano A 1970 enthält kein Lösemittel und ist deshalb viel-
seitig im Bau-, Industrie- und KFZ-Bereich einsetzbar. 

16) Kann ich auch mit anderen Dicht- und  
Klebstoffen arbeiten? 

Die Collano-Produkte wurden getestet und als optimal befun-
den. Voraussetzung ist die fachmännische Montage gemäss 
unseren Hinweisen. Alternative Produkte sind auf  Verant-
wortung des Verarbeiters einsetzbar. 

17) Auf dem doppelseitig klebenden Unterlegband rutschen 
die Platten nicht mehr und ich bekomme die Fugen nicht 
zusammen. Was kann ich dagegen tun? 

1) Wird keine Vorfixierung gewünscht, braucht die Schutzfolie 
gar nicht erst entfernt zu werden. Befestigung erfolgt durch 
Niete o. Kleber. 2) 4 mm Schifthölzer unterlegen u. nach der 
Zusammensetzung entfernen. 3) Die ersten 10 cm Schutzfolie 
ablösen - Platten setzen - Platte leicht anheben, restliche 
Schutzfolie entfernen, fertig. 

18) Kann ich auch ein alternatives Unterlegband verwenden? Dieses Produkt wurde getestet und als optimal befunden. 
Durch die hohe Festigkeit des Unterlegbandes wird eine so-
fortige Begehbarkeit verbessert. Alternative Produkte sind 
auf Verantwortung des Verarbeiters einsetzbar. 

19) Kann ich die Bearbeitung der TERRAZZA FORTE 30 Plat-
ten selbst machen? 

Ja, bei Verwendung geeigneter Werkzeuge und Maschinen. 
Immer Vorversuche durchführen! 

10) Aus welchen Materialien ist die Oberfläche? Polyurethan-Kunststoff mit Marmorgranulat auf einem 1 mm 
Aluminiumblech. 

11) Sind die Oberfläche und die weisse Rückseite         
streichfähig? 

Nur mit geeigneten Lacksystemen. Kontaktieren Sie Ihren 
Lack- und Farblieferanten. Spezialanfertigungen auf Anfrage. 

12) Welche Aufgabe hat die PE Rundschnur in den Fugen? Mit der PE Rundschnur lässt sich die Fugentiefe begrenzen 
und die Dreiflankenhaftung ausschließen. 
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Hohe Stabilität, minimales Gewicht: 
Grosse Wirkung mit grossformatigen und 
witterungsbeständigen Bodenplatten.
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